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TOTAL LOKAL

Tatsächlich
Weltuntergang

Ja, wir haben den Maya-Kalen-
der falsch verstanden. Ja, wir ha-
ben an das Ende der Zeiten ge-

glaubt, das für den 21. 12. 2012 seit
langem prophezeit war. Und, ja, wir
haben sogar den handfesten Beweis
dafür, dass dies die letzten Zeilen
sind, die wir in unserem kurzem Le-
ben schreiben konnten. Denn wir
waren gestern kurz draußen, zum
Luftschnappen. Alle anderen waren
auch da, allerdings zum Einkaufen –
und haben damit den schlagenden
Beweis für die Wahrheit der Prophe-
zeiung geliefert. Alle waren sich of-
fenbar darin einig, dass es morgen
(also heute) nichts mehr geben wür-
de und haben die Läden vorsorglich
leer gekauft. Endlose Schlangen bei
P&C, denen niemand mehr Herr
werden konnte, und in dem Laden,
in dem man Geld kauft (Sparkasse),
ebenfalls Endzeit-Getümmel.

In diesem Sinne: gök
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Motorradfahrer (20) nach Unfall in Lebensgefahr
HAAN (-dts) Auf der Ittertalstraße ist
gestern Morgen ein 20-Jähriger bei
einem Unfall lebensgefährlich ver-
letzt worden. Der Motorradfahrer
verunglückte nur rund 100 Meter
von der Stelle entfernt, an der vor
zehn Tagen ein 18- und ein 14-Jähri-
ger mit ihrem Wagen vor einen
Baum prallten. Dabei wurde der Ju-
gendliche lebensgefährlich verletzt.

Wie die Polizei gestern mitteilte,
war der junge Mann mit seiner
600er Honda gestern, aus der Haa-
ner Innenstadt kommend, in Fahrt-
richtung Solingen unterwegs. Am
Ende einer 180-Grad-Kurve verlor
er auf der regenfeuchten Fahrbahn
die Kontrolle über das schwarze
Motorrad. Er kam nach rechts von
der Fahrbahn ab, geriet dadurch auf

den unbefestigten, mit Laub be-
deckten Böschungsbereich.

Dem Fahrer gelang es zwar, das
Zweirad wieder auf die Fahrbahn zu
bringen, bekam die Maschine aber
nicht mehr unter Kontrolle, weil die
Honda gegen einen Leitpfosten
prallte und ihn aus dem Boden riss.
Durch diese Kollision schleuderten
Motorrad und Fahrer, so die Polizei,

„mit immer noch großer Wucht“ ge-
gen einen Baum rechts neben der
Fahrbahn. Dabei zog sich der 20-
Jährige schwerste Verletzungen zu.
Mit einem Rettungswagen wurde
der junge Mann in eine Solinger Kli-
nik gebracht. Nach Angaben der
Ärzte bestand akute Lebensgefahr.

Die Polizei schätzt den Sachscha-
den an dem total zerstörten Motor-

rad auf rund 4000 Euro. Ein örtli-
ches Abschleppunternehmen barg
die Trümmer, die für die weiteren
Ermittlungen durch das Verkehrs-
kommissariat sichergestellt wur-
den.

Die Polizei hofft auch auf Hinwei-
se von Zeugen, die sich unter Tele-
fon 02129 9328-6380 melden kön-
nen.

Sonntag, 23. Dezember, 17 Uhr
Adventssingen mit der Kinderkan-
torei und einem Instrumentalen-
semble. Joachim Rönsch erklärt
die Krippe. Thema: Nur ein Stall –
die Herbergssuche.
Samstag, 29. Dezember, 17 Uhr
Weihnachtliches Konzert mit Vo-
kalensemble GlobusVocalis (Ein-
tritt frei). Krippenführung: Maria –
Gottesmutter – Mutter Jesu.
Mittwoch, 9. Januar, 20 Uhr Lie-
der und Gesänge zur Weihnacht
(Eintritt frei). Krippenführung: Von
Hirten und Weisen, ihrem Weg und
ihren Gaben.
Sonntag, 13. Januar, 17 Uhr, Weih-
nachtsoratorium von Johann Se-
bastian Bach (Eintritt zehn Euro).
Krippenführung: Erläuterung ein-
zelner Figuren.

Konzerte mit
Krippenführung

ERLÖSERKIRCHE

Ab Sonntag ist die größte und figurenreichste Krippe der Umgebung in der Hildener Erlöserkirche zu sehen. Pfarrer Joachim
Rönsch mit Krippenbauerin Annette Hiemenz. RP-FOTO: ANJA TINTER

ADVENTS-SERIE (19) WISSEN UM WEIHNACHTEN

100 Figuren für die größte Krippe
Die RP stellt Rituale und Bräuche zur Weihnachtszeit vor. Die Krippe in der Hildener Erlöserkirche erzählt die Heilsgeschichte.

VON CHRISTOPH SCHMIDT

HILDEN Die Kirchenkrippe der Erlö-
serkirche Hilden (Ecke St. Konrad
Allee/Kölner Straße) ist in den ver-
gangenen zehn Jahren zu der größ-
ten und figurenreichsten Krippe im
Umkreis angewachsen, freut sich
Pfarrer Joachim Rönsch. 100 selbst
gemachte Figuren können die Besu-
cher in diesem Jahr bestaunen. Je-
des Jahr kommen neue, aber auch
Landschaftsteile dazu. So beher-
bergt die Krippe unter anderem ei-
nen echten Bachlauf mit Wasserfall,
einen Weinberg mit Keltertreter und
eine Oasenlandschaft.

Das Ensemble ist für Initiator
Rönsch und Krippenbauerin Annet-
te Hiemenz eine „dreidimensionale
Heilsbotschaft“, deren Figuren die
Landschaft beleben und die Seele
des Betrachters bewegen. Ein Ort
der Stille und Meditation. Ein Ort
für Gefühle: „Eine Neubegegnung
mit dem Weihnachtsereignis und
ein heilender Impuls für Menschen,
die den Weihnachtsglauben verlo-
ren haben.“

Neu in diesem Jahr ist die Anbe-
tung der Hirten: Ein Trio orientali-
scher Hirten macht dem Jesuskind
seine Aufwartung mit bescheidenen
Geschenken. Es enthält ebenso
Aspekte der Krippentradition als
auch des Hildener Volkes. Ein Hirte
trägt übrigens die Züge von Wund-
arzt Wilhelm Fabry, des berühmtes-
ten Sohnes der Stadt. Maria ist die
am häufigsten dargestellte Figur. In

einer Szene ist zu sehen, wie Maria
ihr Kind stillt („Maria lactans“).

Neben den bekannten Figuren
gibt es auch viele weniger bekannte,
die sich aus der reichen Krippentra-
dition und der christlichen Ikono-
graphie erklären. Mit dem Zug der
Weisen werden in jeder Krippe die
drei bekannten Erdteile symbolisch
dargestellt. In der Erlöserkirche tra-
gen sie die Züge von Luther, Ghandi
und Mandela. Auch die Königin von
Saba ist zu bewundern. Daneben
gibt es sogenannte Milieufiguren.
„Das sind Figuren, die anachronis-
tisch aus der Jetztzeit an der Krippe
zu finden sind“, erklärt Pfarrer
Rönsch: „Das hat im Krippenbau

eine lange Tradition hat.“ 2011 habe
die Krippe der Erlöserkirche eine
neue Figur, „Die Neugier“ , dazu be-
kommen. „Sie ist aus der Krippen-
tradition um Bologna entnommen,
wo diese Figur in den vergangenen
Jahren in mehreren Krippen darge-
stellt wurde“, erklärt Rönsch. „Sie
steht für die vielen Besucher, die
sich immer wieder neugierig um die
Krippe scharen.“

„Im Jahre 2003 haben Frauen vom
Kindergottesdienst-Helferkreis un-
ter meiner Anleitung und der Kin-
dergarten in Eigenregie die ersten
Figuren für die Grundausstattung
hergestellt“, erinnert sich Annette
Hiemenz: „Je nach Können und ei-

gener Inspiration. Der erste große
Stall wurde von einem Kindergot-
tesdienst-Vater und Pfarrer Rönsch
gebaut.“ Ab 2005 machte Hiemenz,
die Architektur studiert hat, alleine
weiter.

Die Figuren bestehen aus Papp-
masché und einem Drahtgerüst.
Das Modellieren ist eine filigrane
Arbeit. Hiemenz arbeitet zwischen
20 und 50 Stunden an einer Figur:
„Inzwischen habe ich einen hohen
künstlerischen Anspruch.“ Die Hil-
denerin hat Meisterkurse an der
Krippenbauschule Kempten belegt.
Besondere Sorgfalt und Liebe ver-
wendet sie auf die Gestaltung der
glatten Gesichter: „Ich male Por-

träts.“ Das ist etwas wirklich Beson-
deres. Denn entweder sind Krip-
pen-Figuren ausmodelliert, oder
die ebenen Gesichter sind nur ein-
fach gestaltet. Die Krippenland-
schaft besteht zum größten Teil aus
Naturmaterialien. Dort finden auch
Steine von der Mosel oder aus dem
Taunus, Wurzeln und Moos Ver-
wendung, die die Pfarrerfamilie ge-
sammelt hat.

Die große Weihnachtskrippe ist
vom 23. Dezember bis zum 20. Ja-
nuar in der Erlöserkirche aufgebaut.
Vor und nach den Gottesdiensten,
Konzerten und „Krippen-Cafés“,
die in diesem Zeitraum stattfinden,
kann das Werk besichtigt werden.
Alle Termine sind im Internet unter
www.krippe-erloeserkirche.de/pro-
gramm aufgelistet.
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Gutschein 1
50€ ab 150€ Einkaufswert

Gültig bis 31.12.12 beim Kauf einer kompletten Brille

Gutschein 2
100€ ab 300€ Einkaufswert

Gültig bis 31.12.12 beim Kauf einer kompletten Brille

Gutschein 3
150€ ab 550€ Einkaufswert

Gültig bis 31.12.12 beim Kauf einer kompletten Brille

Wir sind auch zwischen den
Tagen für Sie da!

Machen Sie einen kostenlosen Sehtest und
sichern Sie sich noch bis Ende des Jahres unser
STREIER Weihnachts-Geld!

So sparen Sie beim Brillenkauf bis zu 150€ und
starten ins neue Jahr mit bestem Durchblick!

Wir freuen uns auf Sie!

Brillen Rottler STREIER in Hilden | Schulstraße 13 | 02103 55 55 0

Einladung:

kostenloser

Sehtest

... und ich bin glücklich!
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